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Maßnahmen gegen BOHNHARDTI
MUNDLOSIZSCHÄPE nach den
nach den Garagenfunden am
26.01.1998 in Jena



- VS - Nur für den Dienstgebrauch -

Bundeskriminalamt/LKA Thüringen z.Zt. Erfurt, 16.11.11
BAO ST TRIO 2011 - RegEA TH

VERMERK

Betreff:
Ermittlungsverfahren gegen Beate ZSCHÄPE u. a. wegen des Verdachts der Bildung einer
terroristischen Vereinigung gemäß § 129a Abs. 1 Nr. 1 StGB u. a.
Az. GBA 2 BJs 162/11-2 (VS-NfD)
Hier: Maßnahmen gegen BÖHNHARDT, MUNDLOS und ZSCHÄPE nach dem 26.01.1998

Allgemein:

Dem UA Auswertung des RegEA TH liegen die Akten seit dem 15.11.2011 vor und konnten
bis jetzt nur teilweise gesichtet werden. Zum derzeitigen Zeitpunkt stellt sich der Sachverhalt
wie folgt dar.

Sachverhalt:

Im Rahmen des durch die StA Gera geführten Ermittlungsverfahrens (Az: 114 Js 37149/98)
gegen die o. g. Personen wegen Vorbereitung eines Explosionsverbrechens gemäß §310 StGB
wurden durch das TLfV Observationsmaßnahmen gegen die drei Personen vom 24.11.1997
bis 01.12.1997 durchgeführt.

Durch die Observation des TLfV wurde in Jena Garagen festgestellt, welche den
Beschuldigten zugeordnet wurden. Der Bericht des TLfV wurde ,VS-Vertraulich" eingestuft
und ging dem TLKA am 09.01.1998 zu.
Aus Polizeilichen Maßnahmen ging der Bezug zu den Garagen nicht hervor, sodass man auf
die Verwertbarkeit der TLfV-Berichtes angewiesen war. Diese polizeiliche Verwertbarkeit
lag aufgrund der Einstufung nicht vor.

Per 19.01.1998 wurde der DS-Beschluss für die drei Objekte - aufgrund polizeilicher
Erkenntnisse -nach Beantragung der StA Gera, vom AG Jena erlassen.
Am 26.01.1998 wurde der Beschluss umgesetzt, und die drei Objekte wurden durch Kräfte
des TLKA und der KPI Jena vollstreckt:

Objektadressen:

Objekt 1:
Garage Nr. 6 - Garage Komplex ,R. Zimmermannstraße"
Eigentümer Jürgen Böhnhardt

Objekt 2:
Garage Nr. 7 - Garage Komplex ,R. Zimmermannstraße"
Eigentümer Jürgen Böhnhardt
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Objekt 3:
Garage Nr. 5 des
Garagenkomplexes ,An der Kläranlage eV"
Eigentümer Klaus Apel
Mieterin Beate Zschäpe

Im Rahmen der Durchsuchungsmaßnahmen der drei Garagen in Jena wurden im Objekt 3
mehrere, in verschiedenen Fertigungsstufen befindliche Rohrbomben entdeckt. Diese
Entdeckung führte in der Folge zu Festlegung des StA SBICK (vermutlich StA Gera), dass
die drei Beschuldigten vorläufig festzunehmen seien.

Zu diesem Zeitpunkt befanden sich die BS bereits auf der Flucht.

Im Zuge eröfneter Maßnahmen wurde eine Nahbereichsfahndung eingeleitet.

Die Anordnung der vorläufigen Festnahme wurde am 27.01.1998 aufgehoben, da seitens der
StA Gera kein dringender Tatverdacht gesehen wurde.

Anmerkung:
Da der Bericht des TLfV erst am 28.01.1998 heruntergestuft wurde, konnte dieser am
27.01.1998 nicht zur Begründung eines Haftbefehls herangezogen werden. Die
polizeilichen Beweise in Bezug auf die Täterschaft reichten. nicht aus, die
Kriminaltechnischen Ergebnisse standen noch nicht fest.

Am 28.01.1998 wurde das Schreiben des TLfVs auf VS-NfD - auf Bitten des TLKA -
herabgestuft und konnte somit polizeilich verwertet werden. Diese Verwertung führte zu
einem Haftbefehl (Az.: 7 Gs 48/98).

Maßnahmen nach dem 26.01.1998:

Folgende weitere Maßnahmen wurden in der Folgezeit seitens des TLKA getroffen:

* Die INPOL- und SIS-Ausschreibung durch die StA Gera erfolgte am 27.01.1998

* Das Zielfahndungskommando des TLKA hat mit Wirkung vom 29.01.1998 die
Zielfahndung nach den drei Beschuldigten aufgenommen.

* Am 30.01.1998 wurden die PKWs des MUNDLOS und BÖHNHARDT und zur
Sachfahndung ausgeschrieben.

* Gegen die Eltern des BÖHNHARDT (Brigitte und Jürgen) und des MUNDLOS
(Siegfried), sowie gegen Personen der Rechten Szene in Jena und Chemnitz wurden
im Zeitraum vom 04.02.98 bis 15.11.98 zahlreiche Telefonüberwachungsmaßnahmen
geschaltet, um den Aufenthaltsort der o. g. Personen zu bestimmen.'

* Fahndungsbeitrag des MDR in ,Kripo-Live" am 22.02.1998

* Am 25.02.1998 erfolgte ein Fahndungsaufruf im Internet.

Anlage 1 Aufstellung der TKÜ-Maßnahmen vom 02.12.1998 aus den 24 Akten des TLKA (Akte FAO1)
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* Die Fahndung sowie die Personenbeschreibung der drei Tatverdächtigen wurden am
16.04.1998 im BK-Blatt Nr. 73 veröffentlicht.

* Am 28.05.1998 erfolgte eine Auslobung über 3000 DM Belohnung für Hinweise, die
zur Ergreifung der Beschuldigten führen, durch die StA Gera.

* 04.06.1998 wurde ein TKÜ-Antrag zum Anschluss des GERLACH, Holger in
Hannover gestellt. Die Maßnahme lief vom 05.06. bis zum 07.06.1998.

* Am 12.09.1998 erfolgte ein anonymer Hinweis, dass sich die Gesuchten am Balaton
aufhalten würden. Es erfolgte eine Abklärung - unter Einschaltung des BKA VB
Ungarns - durch örtliche Kräfte

* 06. + 07.05.2000 Observation der STRUCK, Mandy durch das TLfV Sachsen zur
Feststellung des Verhaltens und der Kontakte von STRUCK nach der Ausstrahlung
der u.g. Sendung.

* 07.05.2000 wurde ein Fahndungsbeitrag in ,Kripo-Live" im MDR ausgestrahlt.

* Überprüfung eines Bulgarien Airline Fluges am 08.08.2000 von Frankfurt über Sofia
nach Süd-Afrika durch den VB des BKA.

* Am 25.09.2000 fand eine Einsatzbesprechung der Zielfahndung in Chemnitz statt, um
Maßnahmen mit örtlichen Kräften zu besprechen.

* Zwecks Fahndung bzw. Ermittlungen zum Aufenthaltsort des Trios war das MEK
Chemnitz am 30.09.2000, 01.10.2000 und 23.10.2000 in Chemnitz eingesetzt. Es
wurden die Personen SEIDEL, Kay und STRUCK, Mandy observiert, da
angenommen wurde, diese hätten Kontakt zum Trio gehabt. Die Obs. verlief negativ,
es konnte nicht festgestellt werden, dass sich das Trio dort aufhielt.

* Die Telefonanschlüsse der STRUCK, Mandy und des SEIDEL, Kay wurden jeweils
vom 15.05.2000 bis zum 13.11.2000 überwacht. Ferner wurde gem. § 12 FAG
angeordnet, eine Auskunft der rückwirkenden Verbindungsdaten der Anschlüsse seit
dem 01.10.2000 zu erteilen.

* Der Telefonanschluss des APEL, Ronald wurde vom 13.04.2000 bis zum 28.06.2000
überwacht. (Vermutlich handelt es sich um Ronald APPEL)

* Observation der Eltern des BÖHNHARDT während ihres Aufenthaltes in Seelze
(Raum Hannover) beim Besuch der Expo in Hannover im geplanten Zeitraum
30.09.2000-03.10.2000. (Es ist bisher aus den Akten nicht ersichtlich wer die
Maßnahme durchführte.)

* Die Telefonanschlüsse des SAUERBIER, Erhard sowie der GERLACH, Sonja
wurden jeweils vom 29.09.2000 bis zum 02.10.2000 überwacht.
(Die Eltern des BÖHNHARDT nahmen im fraglichen Zeitraum Quartier bei Erhard
SAUERBIER in Hannover. Ebenfalls in Hannover wohnhaft war Holger
GERLACH.)
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* 27.09.2000 bis 02.10.2000 wurden Videoaufnahmen vor dem Haus Bernhardstr. 11
Chemnitz gefertigt (Anschrift STRUCK, Mandy).

* Am 12.08.2002 erfolgte eine telefonische Anfrage durch TLKA bei der
Führerscheinstelle bezüglich der drei Beschuldigten.

* Am 04.07.2002 erfolgte eine Anfrage des TLKA beim Sozialamt der Stadt Jena, um
festzustellen, ob die Beschuldigten als Sozialhilfeempfänger geführt wurden oder
andere Verbindungen bestehen. Eine ähnliche Abfrage erfolgte auch beim Jugendamt.

* Am 20.08.2002 erfolgte eine Fax-Abfrage über den MAD Köln beim BND, ob
Erkenntnisse vorliegen. Am 19.09.2002 wurde Fehlanzeige gemeldet.

* Über das BKA (ST14) wurde am 20.08.2002 eine Anfrage an BfV, BND und MAD
gestellt, ob Erkenntnisse zu den drei Beschuldigten vorliegen.

* Am 17.09.2002 teilte das BKA mit, dass das Ergebnis für MAD und BND negativ sei
und dass man beim BfV aufgrund des zeitlichen Rahmens von Fehlanzeige ausgehen
muss.

* Mit Schreiben vom 01.10.2002 wurde das Auswärtige Amt Berlin gebeten, die
Auslandsvertretungen auf die Fahndung aufmerksam zu machen und die
Fahndungsblätter (Internet) der gesuchten Personen dorthin zu senden.

* Am 04.11.2002 teilt die StA Gera mit, dass die Verfolgungsverjährung am 23.06.2003
eintreten würde.2

* Am 19.11.2002 teilte die StA Gera mit, dass man aufgrund von interner Beratungen
unter den Gesichtspunkten der Verhältnismäßigkeit, der Beweislage, der zu
erwartenden Fahndungskosten und der baldigen Verjährung zu dem Entschluss
gekommen sei, ohne konkrete neue Fahndungsansätze die Fahndungsmaßnahmen

3nicht zu intensivieren .

* Am 24.06.2003 erfolgte die Löschung der Fahndung.

* Nicht datiert: Auswertung von Bankverbindungen und Kontodaten.

Anmerkung:
Bei der oben aufgeführten Aufstellung handelt es sich um ein erstes, nicht abschließendes
Auswerteergebnis eines Teiles des im TLKA geführten Aktenbestandes.

Schwöder, KOK

2 Anlage 2 Schreibe der StA Gera vom
3 Anlage 3 Vermerk vom 20.11.2002



Der Generalbundesanwalt Meckenheim, 18.11.2011

beim Bundesgerichtshof

GBA 2 BJs 162/11-2

Ermittlungsverfahren gegen Beate Zschäpe, Holger Gerlach, Andre Eminger und Ralf

Wohlleben wegen des Verdachts der Bildung oder Unterstützung einer terroristischen

Vereinigung gemäß § 129a Abs. 1 Nr. 1 StGB u.a.

Der Generalbundesanwalt beim Bundesgerichtshof hat bislang die polizeilichen

Ermittlungsakten des LKA Thüringen zu den Ermittlungen gegen

Beate Zschäpe,

- Uwe Mundlos

Uwe Böhnhardt

(nach dortiger Mitteilung 24 Bände) nicht übernommen. Eine Sperrerklärung des

Generalbundesanwalts wird daher derzeit nicht erwirkt.

Im Auftrag

s



Asservatenübernahme aus EV
StA Gera 114 Js 37149/97



Meckenheim, 14.02.2012Bundeskriminalamt

ST 14 - 140006/11
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BAO TRIO

Vermerk

Betreff

Ermittlungsverfahren gegen

Beate ZSCHÄPE u.a.

wegen des Verdachts der Bildung einer terroristischen Vereinigung, des Mordes und anderer

Straftaten gemäß §§ 129a, 211 StGB u.a.

(,Nationalsozialistischer Untergrund" - NSU-)

hier: Anregung zur Übernahme von Asservaten aus dem Verfahren 114 Js 37149/97 der StA Gera

(Aktenzeichen TLKA: TH1483-000132-97/9)

Am 31.01.2012 wurden die noch vorhandenen Asservate aus dem Ermittlungsverfahren gegen die

Beschuldigten

Beate ZSCHÄPE

Uwe BÖHNHARDT

Uwe MUNDLOS

wegen Vorbereitung eines Explosionsverbrechens gemäß §310 StGB (StA Gera 114 Js 37149/97)

der BAO Trio übergeben.

Die Asservate wurden hier gesichtet. Bei folgenden Asservaten ergibt sich eine Relevanz für das

vorliegende Ermittlungsverfahren bzw. sind weitere Auswertungen in Bezug auf das hier geführte

Ermittlungsverfahren angezeigt:

Nr.: Neu, Beschreibung Bemerkung
(Alt)
50 1 Reisepaß Mundlos und 1 Reisepass Nr. K759348, ausgestellt vom
(20.A.1) Meldebescheinigung Einwohnermeldeamt Jena am 14.05.1991, gültig

bis 13.05.1996 / Meldebescheinigung für Max-
Steebeck-Str. 12A, Jena seit 18.07.1989

52 3 Mappen m. div. Papieren u.a. Kontoauszüge, Zahnarzt-Bonusheft, Kfz.-
(20.A.3) Unterasserviert: Rechnungen, Terminzettel Zahnarzt

Mappe orange: 52.1 Mietvertrag, Vernehmungen/Vorlagen
Mappe blau gelocht: 52.2 MUNDLOS, Anmeldung von Demonstrationen,
Mappe blau: 52.3 Sparkassen Unterlagen,

Schulunterlagen/Wehrpflicht, Lohnsteuerkarten



53 1 Hefter m. Mietunterlagen Mietvertrag Uwe MUNDLOS für

(20.A.4) Haselstrauchweg 3, Jena vom 01.11.2996

58 11 Zeitungen Neue Thüringer Zeitung, Deutsche

(20.A.9) An PSP ZSCHÄPE übergeben. Wochenzeitung 1994-1996, adressiert an Beate
ZSCHÄPE, Ernst-Zielinski-Str. 42, 07745 Jena

59 1 Fototasche m. Fotos Bilder einer Party am See mit zahlreichen

(20.A.10) Personen, u.a. MUNDLOS, BÖHNHARDT und
vmtl. BRANDT, WOHLLEBEN und zahlreiche
andere noch nicht identifizierte Personen

61 1 Aktenordner Enthält Schriftverkehr von Uwe Mundlos /

(20.B.1) Thüringer Heimatschutz mit verschiedenen
Strafgefangenen, u.a. dem inzwischen gesondert
verfolgten Thomas STARKE

62 1 Foto Foto vmtl. aus der Serie von Ass. 59. Festgestellt

(20.B.1.1) in Asservat 61. Zeigt Person Andrd KAPPKE
beim Hitlergruß

63 Fototasche m. Fotos Zeigt MUNDLOS, ZSCHAPE u. vmtl.

(20.B.2) GERLACH, WOHLLLEBEN u.a. bei
Freizeitaktivitäten/Urlaub

65 1 Mappe m. Papieren u.a. Schriftverkehr von Uwe MUNDLOS mit

(20.B.4) Norbert Pilous, JVA Cottbus und Entwürfe von
Satzungen/Präambel für einen geplanten Verein
(,,Aktionsbündnis Nationales Deutschland",
,AND e.V.")

66 div. Zeitungen U.a. Deutsche Wochenzeitung, adressiert wie

(20.B.5) Bußgeldbescheid und ein Schreiben oben, Neue Thüringer Zeitung, Westdeutsche
für MUNDLOS entnommen und unter Volkszeitung, Junge Freiheit (1994-1997), Brief

66.1 asserviert. an Uwe Mundlos mit Bußgeldbescheid v.
Sonstiges an PSP ZSCHÄPE 21.04.1997. Zwischen den Zeitungen wurde ein
übergeben. Zeugnis vom 08.07.1994 der Beate ZSCHÄPE

von der Berufsschule für Gastronomie,
Ernährung und Agrarwirtschaft, Langer Graben
82, 99092 Erfurt festgestellt.

72 div. Papiere in Karton U.a. Fanzines, Kennzeichenlisten, rechtes
(23.6) Richtige Asservatennummer alt: 23 C Propagandamaterial, Schriftverkehr,
23 C Inhalt des K.artons gesichtet und Verfassungsschutzberichte. Unter den

aufgelistet: 72 Unterlagen befand sich eine Adressliste des Uwe
Weitere Unterasservierung 72.1 bis .7 Mundlos (23.6.1).

94 1 Zettel m. Kontonummer K. 2061082, B. 8305330, Sp. Jena

(45)

Es wird angeregt, die aufgeführten Asservate von'der StA Jena in das Verfahren 2 BJs 162/11-2 zu

übernehmen und einen entsprechenden Beschlagnahmebeschluss zu beantragen.

Damm, KHK



Beqlaubiqte Abschrift

DER GENERALBUNDESANWALT
BEIM BUNDESGERICHTSHOF

Der Generalbundesanwalt * Postfach 27 20 * 76014 Karlsruhe

Über

Thüringer Generalstaatsanwaltschaft
Rathenaustraße 13
07745 Jena

An die

Staatsanwaltschaft Gera
Justizzentrum
Rudolf-Diener-Straße 1
07545 Gera

Aktenzeichen

2 BJs 162/11-2
(bei Antwort bitte angeben)

Bearbeiterlin

Staatsanwältin b. BGH Greger

R (0721)

81 91 - 221

Datum

17. Februar 2012

Betrifft:

Bezug:

Ermittlungsverfahren gegen Beate Zschäpe u. a.
wegen des Verdachts der Bildung einer terroristischen Vereinigung, Mordes u.a.
gemäß §§ 129a, 211 StGB u.a.
(Vereinigung "Nationalsozialistischer Untergrund" - NSU)

Dortiges Ermittlungsverfahren Az 114 Js 37149/97

Anlagen: - Eine beglaubigte Abschrift dieses Schreibens
- Eine Aufstellung von sichergestellten Gegenständen (Ablichtung)

In dem Ermittlungsverfahren Az 114 Js 37149/97 der Staatsanwaltschaft Gera waren die in der

beigefügten Aufstellung bezeichneten Gegenstände sichergestellt. Es wird gebeten, diese As-

servate zu dem hier geführten Ermittlungsverfahren zu übersenden, da diese Gegenstände hier

als Beweismittel in Betracht kommen. Die beigefügte beglaubigte Abschrift dieses Schreibens

ist für die Generalstaatsanwaltschaft bestimmt.

Im Auftrag

Greger

Beglaubigt

Hausanschrift: P
Brauerstraße 30 P
76135 Karlsruhe 7(

ostfachadresse:
ostfach 27 20
6014 Karlsruhe

E-Mail-Adresse:
poststelle@gba.bund.de

Telefon: Telefax:
(0721) 81 91 - 0 (0721) 81 91 - 590

'· L



Bundeskriminalamt

ST 14- 140006/11

GBA 2 BJs 162/11-2

BAO TRIO

Betreff

Ermittlungsverfahren gegen

Beate ZSCHÄPE u. a.

wegen des Verdachts der Bildung einer terroristischen Vereinigung, des Mordes und

anderer Straftaten gemäß §§ 129a, 211 StGB u.a.

(,,Nationalsozialistischer Untergrund" - NSU-)

hier: Übergabeprotokoll der Altasservate des Verfahrens des Landeskriminalamtes

Thüringen

Az. TLKA: TH1483-000132-97/9

Az. StA Gera: 114 Js 37149/97

Am heutigen Tag werden der BAO Trio ZEA in Meckenheim die noch vorhandenen

Asservate aus dem o. a. Verfahren, sichergestellt am 26.01.1998, übergeben. Die Asservate

wurden am 30.01.2012 von der Staatsanwaltschaft Gera übernommen und werden

entsprechend der Auflistung der Asservatenverwaltung übergeben.

Der Oberstaatsanwalt Flieger hat keine Bedenken wegen der Verwertbarkeit der Asservate, er

bittet aber darum, die StA Gera über den Verbleib der Asservate zu informieren.

Meckenheim, den 31.01.2012

übergeben: übernommen:

Bernhart, KOK Name/Unterschrift

Seite 1 von 1



Staatsanwaltschaft Gera
Asservatenverwaltung

Staateanwaltshaft Gera, Rudolf-Diener-Str. 1, 07545 Gera
Sachbearbeiter:

Telefon: 0365/834-2402

Telefax: 0365/834-2400LKA Thüringen
KOK Bernhart
Am Schwemmbach
99999Effurt

Ihr Zeitheni Ihre NaChricht vom
Bitte :bei Antwort angeben
Akten 1 Ceschäftszeichen

114 Js 37149/97
ÜOL-Nr. 1457/1999

asstr
Datum

30.01.2012

Ermittlungs-/Strafverfahren ggen Henning Häydt

wegen Vorbereitung eines Explosions- oder
Strahlungsverbrechens

und andere

Sehr geehrte Darhen und Herren,

in dem vorbeZeichneten Verfahren werde folgende Gegenstähde zum dortigen Verfahren
übersandt:

(Lfd.Nr., 9)

(Lfd.Nr. it)

(Lfd.Nr 12)

(Lfd.Nr. 13)

(Lfd.Nr. 15)

(Ld Nr. 16)

(Lfd.Nr. 17)

(Lfd.Nr. 18)

Hausanschrift:
Rudolf-Diener-Str. 1
07545 Gera

2 papiertaschen m. fotos

1 klarsichthülle m. div. schriften

1 beutel m. kabeln

1 plastebeutel m. verkaufs- u, tauischliste,
notizbuch

1 beutel m. unkrautex, Ipaar
arbeitshandschuhe, 2 zangen,1
gummischeibe, 5 schleifblätter, 1 klebefolie

1 leinensack mi. div. gläsern

1 eimer.wandfarbe weiß

1 dose ral 3000 feuerrot

(ASK 2127fl)

(ASKIh 2/1r27f1)

(ASK/h 2/r27fi)

(ASK/h 2/r27f1)i

(ASKIh 21r27f1)

(ASK/h 21r27fl)

(ASKih 2/r27f)

Sprechzeiten; Telefon: 03651834-0
Mo-Fr 8.30 = 12.00 Uhr, Mo-D 13.30 - 15.00 Uhr Telefax: 0365/834-240
und nach Vereinbarung

4 po ( 4 e id ez yLe- 3Äs )

u
J

m:rdf6. ·t~r· ~a>

--



Seite 2

(Lfd.Nr. 19)

(Lfd.Nr. 20)

(Lfd.Nr. 21)'

(Lfd.Nr. 22)

.(Lfd. Nr 49)

(Lfd.Nr. 50)

(Lfd.Nr.i 1)

(Lfd Nr 52)

(Lfd.Nr. 53)

(L 1fd.Nr. 54)

(Lfd.Nr. 55)

.(LfdNr 56)

(Lfd.Nr. 57)

(Lfd.Nr. 58)

.(LfdNr. 59)

(Lfd.Nr. 60)
(Lfd.Nr. 62)

(Lfd.Nr. 63)

(Lfd.Nr. 64)

(Lfd.Nr 65)

(Lfd.Nr. 66)

(Lfd.Nr. 67)

(Lfd.N. 68)

(Lfd.Nr. 70)

(Lfd.Nr. 71)

(Lfd.Nr. 72)

(Lfd. Nr. 73)

(Lfd.Nr. 74)

(Lfd.Nr. 75)

(Lfd.Nr. 76)

(Lfd.Nr. 77)

(Lfd.Nr. 78)

1 dose latexbindemitiel-

1 beutel mI 1 eisensägblatt, 1 ;rolle

klebeband, 1 schwarzeskabel

1 beutel m. ellstoff- u. sandpapier

1 werbezettel junge natiönaldeinokraten

weißes tuch m. roten farbanhaftungen

2 rewe plastetüten

1 reisepaß mundls u. 1 meldebescheinigung

1 geldbörse blau m. 32 frint u ca. 90 ikronen

3 mappen m. div. papieren

1 hefter m. mietunterlagen

23 mc's

1: colt co2 spezialkapseln

2 fazine

-9 lose blätter- natibnaler wiederstand

11 zeitungen

1 fototasche m. fotos

gerahmte karikatur u. lose blätter

1 foto

fototasche m. fotos'

liste m. kennzeichen

1 miappe m. papieren

div. zeitungen

karton m. 14 packs superbölilern

1 stück braune plasteline

3 bücher

48 broschüren

div. papiere in karton

draht m. grauer stoffummantlung,

1 bild rudolf heß

1 plastedose m. dochten

2 packungen m. co2 spezialkapseln

spraydose schwarz

kabel

(ASK/h 2k27f1) Y

(AS Kih 21r27f1)

(ASKIh 21r27f1)

(AsKh21r27fil) _

(ASKh 21r28fl),

(ASK[h 2r28f1). ,

(ASK/h 2/r28fl) Š1
(ASKh21r28f1) 4'

(ASIk 2r28f1)
(ASKh 21r28fr )

(ASK1Kh 2r28f)

-SASh 228f1)

(ASKlh 2/r28fl)

(ASKIh 21r28f1)

(ASK/h 21r2f 1)

(ASh 21r28f1)

(ASKh 2r28f .1)

(ASKIh 21r28f1)

(ASJh 21r28fl1) (ASKih 2(r28f1) 1
(ASKIh 2(r28fl) /.

(ASK[h 2/r28fl)
(ASKIh 21r28f1)~

(ASKh 2ir28fl) /

(ASK/h 2r28f1) -

(ASKih 21r28(f1)
(ASKih 2/r28fi)

(ASKIh 21r28ft)

(ASKth 2(r2Bft)
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(Lfd.Nr. 79)

(Lfd.Nr. 80)

(Lfd.Nr. 81)

(LfdINr. 82)

(Lfd.Nr. 83)

(Lfd.Nr. 84)

:(Lfd.N. 85)

(LfdNr. 86)

(Lfd.Nr. 87)

(Lfd.Nrl.88)

(Lfd.Nr. 89)

(Lfd.Nr 90)

(Lfd.Nr. 91)

(Lfd.Nr. 92)

(Lfd.Nr 93)

(Lfd.Nr. 94)"

(Lfd.Nr. 95)

(Lfd.Nr, 96)

(Lfd.Nr. 97)

(Lfd.Nr. 98)

(Lfd.Nr. 145)

1 kassette blau m. di . schlüsseln

geldkassette türkis

-geldkassette türkis

blechkassette weiß

1 biüchse m. weißer acrylfabe

pinsel m. weißer farbe

51 plasteeimer m. staffstuck

draht

tüte nm. dioden

trichterorange

2 fasermaler

1 packung plasteline

funkwecker verdrahtet

1 packung ersatzlämpchen f. minileuchte

1 staubtuch

1 zettel m. kontonummer

1 schraubendreher

3 klebestoffe

faschingsmaske

Jy<roilen klebebänd

1 armbrustm. 5 pfeilen u. zielfernrohr

(AÄSKh 21r28fl

(ASKIh 21r28fl)
(ASK/h 21r28f )

(ASK/h 2/r28fl)

(ASKih 2r28f1)

(ASKh 21r28f1)

(ASKlb 2/r28f 1). /

(ASK!h 2/r28f1) /

(ASKJh 228f1>/)(ASrK 2r28fl)

(ASKIh 2r28f1) :

(ASIh 21r28f1)/

<ASK/h 21r28f)

(AS h 2r28f1) v
(ASKi 21r28f1) 7
(ASK/h 21rr28fi)

(ASKýVI 2r28f1 t/

(ASKIh 21r28f1)1/

(ASiKiff2128fi)

(ASKlauffI 10)

v>
VII

Es wird gebeten, die beiliegende Empfangsbestätigung umgehend zurückusenden.

Mitfreundlichen Grüßen

hraubtmeister
r Justizhauptwachtmeister

E-ZLOR-QO

<?( ~6~d /~ §.4 4 ,/~ ocg'

~- Y~4n~ r



BUNDESKRIMINALAMT

BAO TRIO
Ort, Datum
Meckenheim, 06. März 2012
2 (Vorwahl und Rufnummer)

02225-89-0

Ermittlungssache gegen, wegen

Ermittlungsverfahren gegen Beate ZSCHÄPE u. a. wegen des Verdachts der Bildung einer
terroristischen Vereinigung, des Mordes und anderer Straftaten gemäß §§ 129a, 211 StGB u.a.
(‹Nationalsozialistischer Untergrund" -NSU-)
Sachbearbeitende Dienststelle Aktenzeichen

BKA, BAO TRIO ST 14 - 140006/11
Zuständige Staatsanwaltschaft Aktenzeichen

GBA GBA 2 BJs 162/11-2

1 Name, Amts-/Dienstbez Name, Amts-/Dienstbez Name, Amts-/Dienstbez

Asservatenverzeichnis

Seite 1

1. Bemerkungen
2. Ergebnisse

Asservatennummer Menge Bezeichnung der Gegenstände 3. Verbleib
4. sicherst. Beamter

59.50.1 1 Reisepass Uwe Mundlos Alle aufgeführten
59.50.2 1 Meldebescheinigung Uwe Mundlos Asservate wurden in der

Garage 5 im
59.52 3 Mappen mit diversen Papieren Garagenkomplex

,Garagenverein an der
59.52.1 1 Mappe, orange, mit diversen Papieren Kläranlage e.V." in Jena

am 26.01.1998
59.52.2 1 Mappe, blau, gelocht, mit diversen Papieren sichergestellt.

Die Durchsuchung
59.52.3 1 Mappe, blau, mit diversen Papieren wurde im Rahmen des

Ermittlungsverfahren
59.52.3.1 1 Telefonliste des Uwe Mundlos (siehe 72.1) der StA Gera

(Az. 114/Js 37149/97)
59.53 1 Hefter mit Mietunterlagen des Uwe Mundlos gegen ZSCHÄPE,

MUNDLOS,
59.58 11 Zeitungen BOHNHARDT u.a.

wegen des Verdachts
59.59 1 Fototasche mit Fotos der Vorbereitung eines

Explosions- und
59.61 1 Aktenordner mit Schriftverkehr des Uwe Mundlos Strahlungsverbrechens

mit Strafgefangenen durchgeführt.

59.62 1 Foto, u.a. Mundlos und Kapke

59.63 1 Fototasche mit Fotos und Negativen

59.65 1 Mappe, orange, mit diversen Papieren

59.66 1 Berufsschulzeugnis der Beate Zschäpe
und diverse Zeitungen



Asservatenverzeichnis
BAO TRIO

Asservatennummer

59.66.1

59.72

59.72.1

59.72.2

59.72.3

59.72.4

59.72.5

59.72.6

59.72.7

59.94

Menge

1

1

3

1

2

2

2

1

1

Bezeichnung der Gegenstände

Bußgeldbescheid für Uwe Mundlos
Mahnschreiben für Uwe Mundlos

Karton mit diversen Papieren

Telefonliste des MUNDLOS (siehe auch 52.3.1)

Blatt Liste mit Fahrzeugen und Kennzeichen in
Klarsichthülle

Postkarte ,Mit Neonazis spielt man nicht"

Logos: ,White Power" und ,Blut und Ehre"

Logos: ,Thüringen" und ,White Power"

Logos: ,Blut&Ehre" und ,Skinhead"

Blatt mit Adressen (siehe auch 52.3.1)

Zettel mit Kontonummer und BLZ Sparkasse
Jena

1. Bemerkungen
2. Ergebnisse
3. Verbleib
4. sicherst. Beamter

Seite 2


